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Magister Ludi Musici

Wilhelm Keller
1920 - 2008

Künstler

Forschergeist

Pädagoge

Humanist

Pazifist

Visionär
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Töchterlicher Versuch, sein überreiches und heftig engagiertes Leben zu skizzieren
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Wilhelm Keller

Bertrand Russell



Worüber ich sprechen möchte und 
Wilhelm Keller erzählen lasse…

• …Kindheit und Jugend

• …Kriegserfahrungen und Studium

• …beruflicher Werdegang

• …pazifistisches Engagement

• …Begegnung mit Carl Orff und dem Orff-Schulwerk

• …Arbeit am Orff-Institut

• …gesellschaftspolitisches Engagement

• …was bleibt?
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Kindheit und Jugend (1920 – 1939)



Geboren am Sonntag, den 8. August 1920 in Wels…

…aufgewachsen 
in Salzburg
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Musikalische Förderung Sportliche Aktivitäten
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Zwei Geschwister – Schwester Erika, Bruder Harald 
und Bobby, der Schnauzer

Eine glückliche Kindheit im 
„Paradiesgärtlein“!
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Ende der unbeschwerten Kindheit - Zerfall der Familie
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• Ab 1934 – immer mehr Einfluss der Nationalsozialisten in Österreich
• 1935 werden die „Nürnberger Rassengesetze“ erlassen
• Willis Vater ist „Volljude“, alle drei Geschwister Halbjuden
• Der Vater verliert seine Arbeit und wird verhaftet
• Die Eltern lassen sich zum Schein scheiden
• Der Vater lebt alleine in Wien – die Mutter und die Kinder in Salzburg



Kriegserfahrungen

• 1938 der „Anschluss“ -
Österreich wird zur 
„Ostmark“

• 1939 der Ausbruch des 2. 
Weltkrieg – Wilhelm 
Keller wird 19-jährig 
eingezogen und meldet 
sich zum Sanitätsdienst

• 1940 Verwundung –
Verlust eines Beines als 
20-jähriger
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Zwischenresümee
• Förderung aller seiner 

Interessen

• Kindheit als „Paradiesgärtlein“

• Ausgrenzung in der Jugend als 
Halbjude

• Kriegsgegner von Anfang an –
„Schandwerk Krieg“

• Der Ausweg: Meldung zum 
Sanitätsdienst

• Statt zu töten – helfen in 
verschiedenen Formen
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Studien und beruflicher Werdegang

• Studienbeginn in Salzburg 1941 und 
Leipzig ab 1943
(erste Begegnung und Mitwirkung von Carl
Orffs Werken)

• 1945 – 1949 Tonsatzlehrer am 
Mozarteum

• 1947 – Erste Begegnung mit Carl 
Orff persönlich (…und 1949 Mitwirkung 
bei der Uraufführung von „Antigone“ bei 
den Salzburger Festspielen)

• 1950 – Wechsel nach Deutschland

• 1962 – Rückkehr nach Salzburg und 
ans Orff-Institut

• 1980 - Emeritierung
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Exkurs:
Familienbilder

• 1946: Heirat mit Bärbel

• 1947: Geburt der Tochter Johanna

• 1949: Tod von Bärbel

• 1951: Heirat mit Brigitte

• 1952: Geburt der Tochter Manuela

• 1956: Geburt des Sohnes Florian

• 1960: Geburt der Tochter Judith
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Pazifistisches Engagement
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Begegnung mit Carl Orff 
und dem Orff-Schulwerk (OSW)

• Erste Werkbegegnung 1943

• Erste persönliche Begegnung 1947

• Erste OSW-Präsentation 1950

• Kurse, Kurse, Kurse…

• Erste OSW-Veröffentlichungen

• Erste eigene Veröffentlichungen

• Kurse, Kurse, Kurse…

• Mitarbeit am Orff-Institut ab 1962

• (Weiter)Arbeit am eigenen Werk
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Arbeit am Orff-Institut
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Unter dem Dach des Orff-
Instituts – Eigenes schaffen 
und anstoßen
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• Komponieren, komponieren lassen 
und unterrichten

• Eigene Materialien entwickeln und an 
die Erfordernisse der Praxis anpassen

• Die Reihe „Ludi musici“ erscheint

• Keller übernimmt 1973 die Leitung 
des eigenen Forschungsinstitut für 
Musikalische Sozial- und 
Heilpädagogik

• Herzensprojekt Integrative Woche 
zum Elementaren Musiktheater mit 
„König Hupf“ (1988)



Integrative Woche zum Elementaren Musiktheater

Dr. Manuela Widmer-100 Jahre Wilhelm Keller



Gesellschaftspolitisches 
Engagement
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• Begegnung mit der Montessori-
pädagogik

• 1969: Einführung einer alterna-
tiven Leistungsfeststellung am 
Orff-Institut

• 1973: Initiierung einer 3-Länder-
aktion (Österreich, Deutschland, 
Schweiz) „Angstfreie Schule“

• Ehrungen und Preise



Das Ende vom Lied
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Zwischen allen Stühlen liegt der freie Raum
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Was bleibt?

• Unterrichtsmaterial von 
zeitloser Qualität
Zwei Neuerscheinungen zu Leben   

und Werk („Best Of Keller“)

• Schriften + Kompositionen
Ein komplettes Werkverzeichnis findet 
sich auf der Homepage des FIDULA-
Verlages: www.fidula.de

• Ein Vorbild
Engagieren und kämpfen wir weiter 
für eine Offene Gesellschaft, in der 
Inklusion einfach stattfindet.
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…im Kreise seiner Familie

http://www.fidula.de/
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